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Vorwort

Die dem vorliegenden Buch zugrunde liegende Forschung entstand im 
Zusammenhang mit der Begleitevaluation der arbeitsmarktpolitischen In­
tegrationsmaßnahmen für Geflüchtete, die vom Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales (BMAS) in Auftrag gegeben und in den Jahren 
2017 bis 2021 durchgeführt wurde. Die Evaluation wurde geleitet von 
Prof. Dr. Holger Bonin vom Forschungsinstitut zur Zukunft der Arbeit 
(IZA) und umfasste ein Forschungskonsortium, dem außerdem das Insti­
tut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB), das Deutsche Institut für 
Wirtschaftsforschung (DIW), das RWI – Leibniz-Institut für Wirtschafts­
forschung, das Institut für Angewandte Wirtschaftsforschung (IAW) an 
der Universität Tübingen, das Institut Arbeit und Qualifikation (IAQ) der 
Universität Duisburg-Essen sowie Kantar angehörten; der Abschlussbericht 
des Gesamtprojekts wurde im November 2021 veröffentlicht (siehe IZA 
et al. 2021). Der vorliegende Bericht ist die vom IAQ und dem IAW 
durchgeführte Implementationsanalyse für diese Evaluation.

Die Implementationsanalyse untersuchte die Umsetzung der arbeits­
marktpolitischen Integrationsmaßnahmen für Geflüchtete durch Arbeits­
agenturen und Jobcenter und ergänzte die parallel laufende Wirkungsana­
lyse; beide zusammen bilden die Evaluation. Ebenso wie die Evaluation 
insgesamt wurden in der Implementationsanalyse fünf Gruppen von In­
strumenten der aktiven Arbeitsmarktpolitik nach dem Sozialgesetzbuch 
Drittes Buch (Arbeitsförderung) und dem Sozialgesetzbuch Zweites Buch 
(Grundsicherung für Arbeitsuchende) untersucht: (1) Maßnahmen zur Ak­
tivierung und beruflichen Eingliederung, (2) Maßnahmen zur Berufswahl 
und Berufsausbildung, (3) Maßnahmen zur Förderung der beruflichen 
Weiterbildung, (4) Maßnahmen zur Aufnahme einer Erwerbstätigkeit und 
(5) Beschäftigung schaffende Maßnahmen.

Die Untersuchung zeichnet ein umfassendes Bild der Gestaltung und 
Umsetzung der Maßnahmen für Arbeitsuchende mit Fluchthintergrund 
und richtet sich an vier zentralen Leitfragen aus: (a) Unter welchen Rah­
menbedingungen agieren die Jobcenter und Arbeitsagenturen? (b) Worin 
bestehen die Erwartungen und Zielvorstellungen der an der Umsetzung 
der Maßnahmen beteiligten Akteure? (c) Welche Vorgehensweisen wählen 
Jobcenter und Arbeitsagenturen in der Umsetzung und in der Zusammen­
arbeit mit anderen Akteuren? (d) Welche Erfahrungen machen Arbeits­

5

https://doi.org/10.5771/9783748931829-1 https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748931829-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


agenturen und Jobcenter beim Einsatz der o.g. Maßnahmen für Geflüchte­
te und welche Probleme zeigen sich dabei?

Im Rahmen der Implementationsanalyse wurden zwischen September 
2018 und September 2019 leitfadengestützte Interviews in 16 ausgewähl­
ten Jobcenterregionen (kreisfreie Städte und Kreise) geführt. Die Auswahl­
kriterien sollten gewährleisten, dass ein möglichst breites Spektrum an 
Umsetzungsbedingungen für den Einsatz der Maßnahmen erfasst wurde. 
Es wurden 230 Interviews mit mehr als 300 Personen geführt; dies waren 
Fach- und Führungskräfte in den Arbeitsagenturen und Jobcentern, Ver­
treter_innen von Maßnahmenträgern, Betrieben, öffentlichen Einrichtun­
gen und zivilgesellschaftlichen Organisationen sowie Personen, die ehren­
amtlich Geflüchtete unterstützen.

Der Bericht beginnt mit einer literaturgestützten problemzentrierten 
Einführung in das Thema (Kap. 1), vor deren Hintergrund die Fragestel­
lungen der Untersuchung präzisiert werden; hieran schließt sich die Be­
schreibung der methodischen und empirischen Grundlagen der Untersu­
chung an (Kap. 2). In den dann folgenden vier zentralen Kapiteln werden 
– mit Bezugnahme auf die einschlägige Literatur – die Ergebnisse der 
empirischen Analysen präsentiert. Dabei geht es zunächst um die an den 
Fallstudienstandorten angetroffenen Rahmenbedingungen der Arbeitsför­
derung Geflüchteter (Kap. 3). In Kapitel 4 werden die Ziele und Strate­
gien der Akteure beleuchtet, die an den untersuchten Kommunen mit 
der Arbeitsmarktintegration Geflüchteter befasst sind (also Arbeitsagentu­
ren, Jobcenter, Maßnahmenträger und Betriebe, öffentliche Stellen und 
Kammern sowie zivilgesellschaftliche Akteure). In Kapitel 5 wird auf die 
Prozesse und Strukturen eingegangen, welche die Arbeitsagenturen und 
Jobcenter für die Beratung und Vermittlung von Geflüchteten ausgebil­
det haben. Kapitel 6 analysiert – auch unter Bezugnahme auf die jeweili­
gen rechtlichen Rahmenbedingungen – ausführlich die Einsatzpraxis der 
oben angeführten fünf verschiedenen Typen von arbeitsmarktpolitischen 
Integrationsmaßnahmen für Geflüchtete. Der Bericht wird in Kapitel 7 
abgerundet durch Handlungsempfehlungen, die aus der Implementations­
analyse abgeleitet werden.

Wir, die Autorinnen und Autoren der vorliegenden Untersuchung, 
möchten einer Reihe von Personen danken, die zum Gelingen des For­
schungsprojektes beigetragen haben. An erster Stelle sind Swantje Weber 
und Marc Altenburg (BMAS) zu nennen, die während der gesamten Eva­
luation als sachkundige Ansprechpersonen mit ihrem Fachwissen zur Ver­
fügung gestanden haben. Wir danken außerdem Holger Bonin, der einen 
außergewöhnlich großen Forschungsverbund umsichtig koordiniert und 
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an den richtigen Stellen für einen Austausch von Wissen und Einschätzun­
gen zwischen den unterschiedlichen Modulen der Evaluation gesorgt hat, 
und wir danken unseren Kolleginnen und Kollegen in den wirkungsanaly­
tischen Modulen für die Zusammenarbeit. Unser besonderer Dank richtet 
sich an unsere Gesprächspartnerinnen und Gesprächspartner im Untersu­
chungsfeld, die ihre Erfahrungen und Einschätzungen mit uns geteilt, uns 
Einblicke in ihre Arbeitsweisen gegeben haben und die Herausforderun­
gen, vor denen sie sich sehen, benannt haben. Wenn es uns mit diesem 
Bericht und in den begleitenden Gesprächen und Vorträgen gelingt, Wege 
aufzuzeigen, die die Chancen für eine Integration von Geflüchteten in 
Arbeit und Gesellschaft verbessern, dann haben wir ein wesentliches Ziel 
unserer Arbeit erreicht.

Der vorliegende Bericht geht aber über unmittelbare praktische Hand­
lungshilfen hinaus und beschreibt das Vorgehen der öffentlichen Arbeits­
vermittlung gegenüber Geflüchteten. Er richtet sich damit ebenso an unse­
re fachwissenschaftlichen Kolleg_innen wie an die interessierte Öffentlich­
keit. Um auch diese Personenkreise zu erreichen, haben wir uns dafür 
entschieden, den Bericht in der leichter zugänglichen Form eines Buches 
zu publizieren und danken Sandra Frey vom Nomos-Verlag und Prof. 
Anna Mratschkowski für die Aufnahme unserer Forschungsergebnisse in 
die Reihe „Migration & Integration“.
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SVR Sachverständigenrat deutscher Stiftungen für Integration und
Migration

zkT zugelassene kommunale Träger

Die Quellenangaben zu den im Bericht zitierten Interviewpassagen sind wie folgt 
aufgebaut:
 
Mit der vorne stehenden Ziffer wird der Fallstudienstandort bezeichnet (diese wur­
den in zufälliger Reihenfolge von 01 bis 16 durchnummeriert).
 
An zweiter Stelle folgt die Art der Einrichtung bzw. Organisation, in der das 
Interview geführt wurde. Wenn an einem Standort Interviews in mehrere Organi­
sationen des gleichen Typs (z.B. Maßnahmenträger) geführt wurden, wurden sie 
durchnummeriert. Abkürzungen, die hierbei verwendet werden:
AA Agentur für Arbeit
JC Jobcenter
ÖS Öffentliche Stelle
TR Maßnahmenträger
ZG Zivilgesellschaftliche Organisation

 
An dritter Stelle steht die Funktion der interviewten Person bzw. die Ebene inner­
halb der Organisation, der diese zuzurechnen ist. Wenn mehrere Personen bei dem 
Interview zugegen waren, werden alle angeführt; es wird dann angegeben, von 
wem das Zitat stammt. Hierbei werden die folgenden Abkürzungen verwendet:
… in Jobcentern und Arbeitsagenturen:
BCA Beauftragte_r für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt
BL Bereichsleitung
GF Geschäftsführung
IFK Integrationsfachkraft
TL Teamleitung
… in anderen Organisationen:
LE Leitungsebene
OE Operative Ebene
E Ehrenamtlich tätige Person (in Verbindung mit ZG)

 
Die an vierter Stelle stehende Ziffer schließlich gibt den Abschnitt bzw. die Ab­
schnitte im Interviewtranskript an, in dem bzw. denen das Zitat zu finden ist.
 
Beispiel:
Die Quellenangabe 14_AA_BL, 11 bezieht sich auf eine Passage des Interviews, 
das am Standort 14 mit der Bereichsleitung der Arbeitsagentur geführt wurde; die 
zitierte Passage befindet sich in Abschnitt 11 des Interviewtranskripts.
Quellenangaben, die mit einem Z versehen sind, beziehen sich auf die zusätzlichen 
Interviews, die im März und April 2021 – mit einigen der bereits im Rahmen der 
Fallstudienuntersuchung 2018/2019 Interviewten und weiteren Personen – geführt 
worden sind.

Abkürzungsverzeichnis
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